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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bereits zum 4. Mal werden wir, angeführt von den Landsknechten Eisenbach, den 
historischen Kaufmannszug in Eisenbach empfangen. Am 06. Juni 2015 fällt in Augs-
burg der Startschuss für 200 Personen, über 50 Pferde und 21 Fuhrwerke. Die ge-
plante Ankunft in Eisenbach ist für den 19. Juni 2015 um ca. 17.00 Uhr vorgesehen.
Nach weitgehendem historischem Vorbild, fand im Jahr 2003 zum ersten Mal ein 
Kaufmannszug von Nürnberg nach Seligenstadt statt. Aus der Idee von damals, in 
einem kleinen Kreis mit Pferdefuhrwerken historisch zu reisen, hat sich ein stattlicher 
Kaufmannszug entwickelt, der mittlerweile zu einer echten Tradition und Attraktion 
geworden ist.  
Ein Auszug aus dem Gedicht des Kaufmannszuges zeigt, dass wir bereits in der Ver-
gangenheit gute Gastgeber waren:
	         ...
	 Zimmern, Külsheim, Mildebersch om Moah,
	 de Wähsch is lang und schwer wärrn die Boah.
	 Dann kimmt Owernborsch fast sammer dehoahm,
	 nochs „lange Handtuch“ dej Dour is en Droahm.
	 Dej Owernborscher zeiche lewendig un drastisch,
	 dass Iwwerfäll frejer gefährlich und garstisch.
	 Dej Räuwer ned nur im Spessart lauern,
	 iwwerfalle uns sugar in Owernborschs Mauern.
	 Zum Glick woars um des Lösegeld,
	 im Kaufmannszuch recht goud bestellt,
	 dass nochdem die Summe geblecht;
	 alls friedlich zusamme gezecht....

Auszug aus dem Kaufmannszug Gedicht

Freuen Sie sich zusammen mit mir, auf einen erlebnisreichen Tag und empfangen Sie 
den Kaufmannszug am 19.06.2015 um ca. 17.00 Uhr auf dem Sportgelände in Eisen-
bach. Lassen Sie zusammen mit den Akteuren den Tag ausklingen. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt und die „8 Franken“, sowie die Tanzgruppe des Obst- und 
Gartenbauvereins werden Sie unterhalten. 

Ich zähle auf Sie!

Ihr Bürgermeister
Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr • Donnerstagnachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr

- Amtliche Mitteilungen -

Forstnachrichten:
Wir bitten aus aktuellem Anlass folgendes zu beachten:
•	 Zugewiesenes Brennholz ist binnen 4 Monaten aufzuarbeiten und abzutransportie- 
	 ren. Eine Lagerung im Wald ist nicht möglich. 
•	 Nach Rechnungsstellung und Bezahlung ist das Holz Eigentum des Käufers. Bei  
	 Diebstahl oder anderen Beschädigungen übernimmt der Waldbesitzer keine Haf- 
	 tung oder Entschädigung. 
•	 Das Befahren der Waldwege ist nur mit gültigem Fahrausweis erlaubt. Dies gilt  
	 sowohl für den Käufer als auch für Helfer oder beauftragte Personen des Käufers.
•	 Störungen des Jagdbetriebs sind nicht erlaubt. Die Durchführung der Arbeit ist ver- 
	 boten vor Tagesanbruch und nach Eintritt der Dämmerung.
•	 Die Waldwege sind nicht zu blockieren und schonend zu behandeln.
Bitte fahren Sie Ihr zugewiesenes Brennholz zeitnah aus dem Wald und unterlassen 
Sie Kontrollfahrten ohne Fahrausweis. Die Waldwege sind für den öffentlichen Ver-
kehr gesperrt, bei Befahrung ohne Fahrerlaubnis werden wir Anzeige erstatten.
Forstschutzbeauftragter/Forsttechniker 
i. A. Graner Marhold 

Sachbeschädigung Nistkästen
Unbekannte Täter haben in der Nacht von Mittwoch 27.5. auf Donnerstag 28.5.2015 
zwei Nistkästen mit faustgroßen Steinen beworfen und dabei vorsätzlich beschädigt. 
Die Nistkästen waren zuvor an den Bäumen zwischen der Wendelinuskapelle und 
dem Skaterplatz in Obernburg in einer Höhe von ca. 2,50 Meter angebracht. Beson-
ders bedauerlich ist, dass aufgrund dieses sinnlosen Verhaltens vier junge Meisen ihr 
Leben lassen mussten und tot unter einem Baum lagen. Ein weiterer Nistkasten, der 
ebenfalls „bewohnt“ war, ist spurlos verschwunden. Die Polizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen und bittet um sachdienliche Täterhinweise. Hinweise nimmt auch die 
Stadt Obernburg entgegen. Telefon: 06022/619127 oder martin.roos@obernburg.de
Stadt Obernburg a.Main, 29.05.15, Martin Roos
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Einrichtung von Müllsammelstellen  
für Obere und Untere Gasse

Aufgrund einer Vollsperrung der Oberen Gasse bis voraussichtlich 27. Juni 2015 
kann die Obere und die Untere Gasse derzeit nicht mit Müllfahrzeugen befahren wer-
den. Daher ist es erforderlich für Mülltonnen, gelbe Säcke und ggf. auch Sperrmüll/
Altholz/Altschritt/Elektro-Großgeräte Sam-melstellen einzurichten. Die Sammelstellen 
sind an den Einmündungen Untere Gasse/Badgasse, Untere Gasse/Kaisergasse und 
Untere Gasse/Mainstraße vorgesehen. Die Abholung für Abfälle aus der Oberen Gas-
se ist bei der Einmündung Untere Wallstraße/Obere Gasse oder an der Einmündung 
Römerstraße/Obere Gasse geplant.
Stadt Obernburg a.Main
Roos
-Ordnungsamt-

Hochzeitsjubilare
Goldene Hochzeit
16.06.2015	 Klaus-Dieter und Mechtild Keifler 		 Carl-Platz-Str. 2	

Sterbefälle
14.05.2015	 Hans Lehmann, Kastellstr. 1		
19.05.2015	 Margarete Emma Eichler, Untere Gasse 19
20.05.2015	 Theresia Janson, Lindenstr. 30 A
20.05.2015	 Anette Kohl, Kolpingstr. 20
23.05.2015	 Klaus Manfred Friedrich, Oberer Neuer Weg 48
30.05.2015	 Norbert Reis, Badgasse 4

Geburtstage
02.06.2015	 Paula Ackermann	 Brückenstr. 6	 88 Jahre

Geburten
13.04.2015	 Fabian Jakob, Bachstr. 2
	 Eltern: Jessica und André Jakob
22.05.2015	 Leah Ellen Ulrike Spilger
	 Eltern: Katja Spilger und Toni Ebert, Kard.-Döpfner-Str. 12
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Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel.: 6191-11 oder E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
	 Sport-Shirt TUS Dorfprozelten 
	 Herren Fahrrad gefunden am 22.05. Rosenstraße
	 Skateboard gefunden am 02.06. auf dem Skaterplatz 
	 Diverse Schlüssel 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Seniorenbeirat der Stadt Obernburg
Fahrt zur Hauptstadt des Naturerlebnisses nach Alzenau am 25. Juni 2015
Genießen Sie einen Tag in der Landesgartenschau, staunen Sie über die ein-
drucksvolle Blumenpracht und lassen Sie sich verzaubern von einem einzigar-
tigen Sommermärchen.
Tanken Sie Ihre Seele auf im Bibel- Rosen- und Weingarten im Generationen-
park.
Wann: Donnerstag, 25. Juni 2015 
Abfahrt um 10 Uhr in Eisenbach, Haltestelle Ferienstraße, danach die Haltestellen 
Weidig, Miltenberger Straße, Lindenstraße (Kult), Juliusstraße und Stadthalle im 
Stadtbereich. Der Fahrpreis incl. Eintritt beträgt 21 €. 
Die Schlussrast ist im Hofgut Hörstein in Alzenau vorgesehen. 
Der Seniorenbeirat der Stadt Obernburg freut sich auf „SIE“.
Anmeldungen nimmt ab sofort Frau Birgit Lapresa, Tel. 619111, bei der Stadt Obern-
burg entgegen. 
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Seniorensprechstunde
Sie sind eingeladen, uns Ihre Anliegen und unterschiedlichen Wünsche oder Vorstel-
lungen mitzuteilen:
jeweils donnerstags von 9:00 bis 11:00 Uhr Seniorensprechstunde 
im Rathaus Obernburg im Sitzungssaal und in Eisenbach im Alten Rathaus 
(nächster Termin: 18.06.2015)
Und so erreichen Sie uns auch:
	 • Briefkasten des Rathauses der Stadt Obernburg
	 • Telefon: 06022-6191-11
	 • E-Mail: senioren@obernburg.de
Ihr Seniorenbeirat

Empfang des Kaufmannszuges
Eisenbach. Am 19.06.2015 gegen 17 Uhr zieht der Kaufmannszug über die Raiffei-
senstraße und die Wiesentalstraße zur Sport und Kulturhalle Eisenbach, um dort sein 
Lager aufzubauen.
Aus diesem Grund besteht am 19.06.2015 von 15-18 Uhr in der Raiffeisen- und 
Wiesentalstraße absolutes Halteverbot.
Die Anwohner werden gebeten, Ihr Haus für den Kaufmannszug zu schmücken (z. 
B. mit Fahnen u./o. Blumen). Zur Feier am Sportgelände sind alle Bürger herzlichst 
eingeladen. Veranstalter des Empfangs ist der Vereinsring Eisenbach. Zahlreiche Teil-
nahme ist erwünscht.

Tag der offenen Gartentür 
Am Sonntag, den 28.06. von 10 bis 17 Uhr ist es wieder mal soweit. Eine Vielzahl 
von Privatgärten öffnet in Unterfranken für einen Tag ihre Pforten. Auch im Landkreis 
Miltenberg nehmen vier Gärten an dieser überregionalen Aktion teil.
	 Anja und Roger Klug – Am Dammshof 21 	 in Elsenfeld
	 Christa und Volker Vill – Am Dammshof 23	 in Elsenfeld
	 Susanne und Jürgen Reusing, Altenbrunn 15 	 in Klingenberg
	 Astrid und Klaus Lurz, Mozartstr. 2 	 in Mönchberg 
Nähere Informationen sowie die Anschriften weiterer Gärten aus Unterfranken erhal-
ten Sie als Broschüre im Rathaus oder im Internet unter www.bv-gartenbauvereine-
ufr.de
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Elektroschrotterfassung im Landkreis Miltenberg
Hinweise zur Benutzung der Depotcontainer
Im Landkreis stehen an 21 Standorten insgesamt 22 Depotcontainer für Elektroklein-
geräte. Bisher konnten über diese Container sämtliche Elektrokleingeräte mit einer 
Kantenlänge kleiner als 30 cm entsorgt werden.
Der Anteil der besonders leistungsstarken Lithiumbatterien im Abfallstrom steigt 
ständig. Lithiumbatterien finden sich u.a. in E-Bikes, Laptops, Mobiltelefonen, Akku-
Schraubern und Akku-Gartengeräten. Bei den Elektrowerkzeugen können die Akkus 
entweder ausgewechselt werden oder sind fest eingebaut. Bei bestimmungsgemäßem 
Gebrauch sind Lithiumbatterien als sicher anzusehen. Im Rahmen der Rücknahme 
von Altbatterien und Elektrogeräten ist jedoch besondere Sorgfalt geboten. Hier gilt 
es, im Batteriegemisch Kurzschlüsse zu vermeiden und damit auch mögliche Brände 
zu verhindern.
Auf den Wertstoffhöfen in Erlenbach und Guggenberg werden Lithiumbatterien in 
gelben Batteriefässern erfasst. Um die Lithiumbatterien gegen Kurzschluss und Be-
schädigung zu sichern, müssen die Pole abgeklebt werden. Nur so dürfen die Lithi-
umbatterien in die gelben Sammelfässer gegeben werden. Am besten sollten die Pole 
ausgedienter Lithiumbatterien bereits zuhause mit Klebeband abgeklebt und so zum 
Wertstoffhof gebracht werden.
Für die in den Gemeinden aufgestellten Depotcontainer für Kleinelektrogeräte gilt: 
„Werfen Sie nur Geräte ohne Akkus ein, d.h. Geräte mit Kabel.“ Geräte mit Akkus 
(kabellose Geräte) entsorgen Sie bitte über die Wertstoffhöfe bzw die Mobile Proble-
mabfallsammlung. Sofern der Akku ausbaubar ist, entfernen Sie ihn bitte vor Abgabe 
des Gerätes, kleben die Pole ab und übergeben ihn dem Personal des Wertstoffhofes.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Dr. Vieth, Tel.: 09371/501384.

10. Selbsthilfe-Tag im Landkreis Miltenberg
Der 10. Selbsthilfe-Tag im Landkreis Miltenberg findet am Samstag, den 20. Juni 
2015, bei trockenem Wetter von 10.00 bis 14.00 Uhr auf dem Engelplatz in Miltenberg 
statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind sehr herzlich eingeladen, sich über die Arbeit der 
Selbsthilfegruppen im Landkreis zu informieren und Kontakte zu knüpfen. 
Herr Landrat Jens Marco Scherf und Herr Matthias Grimm, Sprecher des Arbeits-
kreises „Selbsthilfe und Gesundheit“, werden um 10.00 Uhr den Selbsthilfe-Tag eröff-
nen. Die Selbsthilfegruppen freuen sich über Ihr Interesse und auf Ihr Kommen.
Weitere Informationen: Selbsthilfeunterstützung im Landratsamt Miltenberg, Brü-
ckenstraße 2, 63897 Miltenberg, Telefon: 09371/501-551, E-Mail: selbsthilfefoerde-
rung@lra-mil.de. 
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Kochkurse (kostenfrei)
„Meine Mama kocht am besten!“
für Familien, Großeltern und Tageseltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahre
Was steckt drin in Kinderlebensmitteln?
Alternativen zu Fruchtzwerg, Milchschnitte und Schokoaufstrich – schnell, einfach und 
preiswert selbst gemacht.
-	 Dienstag, 23. Juni 2015 von 16.30 bis 19.30 Uhr in der Volksschule Elsavatal, 
	 Bergstr. 16, 63872 Heimbuchenthal 
-	 Dienstag, 30 Juni 2015 von 16.30 bis 19.30 Uhr in der Grund- u. Hauptschule, 
	 Bachgasse 44, 63920 Großheubach
„Heute kocht Papa“ - Kochkurs für Papas und Opas
Einfach, schnell und lecker! Papi zaubert tolle Mahlzeiten für die ganze Familie auf 
den Tisch – da freut sich Mami.
-	 Mittwoch, 24. Juni 2015 von 17 bis 20 Uhr in der Volksschule Elsavatal, Bergstr. 16, 
	 Heimbuchental
Referentin: Monika Weller, Ernährungsberaterin UGB
Anmeldung (nur vormittags) 06021/414411 oder 06021/41440

Zweckverband für Rettungsdienst und  
Feuerwehralarmierung Bayer. Untermain 

Wegfall der Vorwahlfreiheit der Rufnummer 19222 
zum 31.05.2015

Mit Inbetriebnahme der Integrierten Leitstelle Bayerischer Untermain zum 01.07.2012 
wurde auch die europaweit einheitlichen Notrufnummer 112 für Feuerwehr und Ret-
tungsdienst im Bereich der Landkreise Aschaffenburg und Miltenberg sowie der Stadt 
Aschaffenburg eingeführt. Die ehemalige Rufnummer für den Rettungsdienst 19222 
wurde für eine befristete Übergangszeit weiterhin vorwahlfrei zur Verfügung gestellt. 
Die Vorwahlfreiheit für die Rufnummer 19222 wird jedoch mit Wirkung zum 31.05.2015 
entfallen. Ab 01.06.2015 sind daher akute medizinische Notfälle ausschließlich 
über die Notrufnummer 112 bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer Untermain 
zu melden. 

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen – 
Beratung für technologieorientierte Start-ups 

Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen Kontakte. 
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Im Rahmen der „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ erhalten Existenzgründer 
sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Dienstleistung u. a. Feedback und 
Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf der Suche nach Koopera-
tionspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informationen über Fördermöglich-
keiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerkskammer 
für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche zur Verfügung – kostenfrei!
Die „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ findet das nächste Mal am 09. Juli 2015 
statt. Eine Voranmeldung ist aufgrund des starken Interesses erforderlich. Gespräch-
stermine können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, Telefax: 
06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.de oder im Internet unter www. zentec.de 
vereinbart werden.

Mitmachtage für behinderte Kinder und ihre Geschwister
der Lebenshilfe Miltenberg e.V.

Ferienspiele für behinderte Kinder und ihre Geschwister im Alter von 4 – 18 
Jahren.
In der ersten Ferienwoche (03.08.-07.8.2015) gibt es neben den Ausflügen ins Vivari-
um oder in den Teampark Hobbach und noch viele weitere tolle Angebote. 
In der letzten Sommerferienwoche (07.09.-11.09.2015) finden unter anderem ein 
Cowboytag, eine Kinderolympiade und noch Vieles mehr statt.
Interessenten können das ausführliche Programm unter Tel. 06022/2640214 oder 
unter lena.breitenbach@lebenshilfe-miltenberg.de anfordern und sich noch bis zum 
15.06.2015 anmelden.

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc  im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
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Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 13./14.06.15 und
Mittwoch 17.06.15	 Dr. Rohe, Hauptstr. 3, Kleinwallstadt, Tel. 21305
Wochenende 20./21.06.15
Mittwoch, 24.06.15	 Dr. Pfeuffer, Schillerstr. 1, Elsenfeld, Tel. 4205
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr

Notdienstplan der Apotheken
11.06.15	 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
12.06.15	 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
13.06.15	 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
14.06.15	 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
15.06.15	 Maintal-Apotheke,  Bahnhofstr. 14, Sulzbach
16.06.15	 Josef-Apotheke,  Hauptstr. 198, Leidersbach
	 Apotheke Eschau, Elsavstr. 95, Eschau
17.06.15	 Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4, Klingenberg
18.06.15	 Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
19.06.15	 Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach
20.06.15	 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim
21.06.15	 Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, Wörth
22.06.15	 Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
23.06.15	 Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
24.06.15	 Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
25.06.15	 Elsava-Apotheke,  Marienstr. 30, Elsenfeld
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 

Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
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Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr, Wasserwart Herr Lechermann, Telefon 0170/2210439 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb:	 Stadtverwaltung Obernburg
V.i.S.d.P.	 Tel.: 06022/6191-0
Anzeigengestaltung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.300 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Quelle Titelbild: © - Fotolia.com
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.

Das nächste Amtsblatt Nr. 13 erscheint am 25.6.2015.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 18.06.2015, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: obernburg@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de,  
Tel. 09371/4407


